
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 20.01.2024 (13:23) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Jungen 11 Kreisliga

TTC 1954 Eppertshausen : SV 1945 Groß-Bieberau 
Samstag, 20.01.2024, 10:00 Uhr

Stoll, Saganci, Kraft und Hock bleiben gegen den SV 1945 
Groß-Bieberau ungeschlagen

Mit einem 10:0-Heimerfolg gegen den SV 1945 Groß-Bieberau hat der TTC 1954 Eppertshausen am
Samstag in weniger als 120 Minuten zwei Punkte in der Jungen 11 Kreisliga gesammelt. Beim SV
1945 Groß-Bieberau lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an
diesem Vormittag aus: Mit 30:1 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Stoll / Saganci waren im Doppel gegen Szymassek / Engelke nicht zu stoppen und
gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Besonders zu berücksichtigen ist bei diesem sehr
einseitigen Spiel, dass Szymassek / Engelke nur 3 Punktgewinne im gesamten Spiel insgesamt
gelangen. Einen eher schnellen Punkt für ihr Team holten danach Kraft / Hock beim 3:0 gegen
Köppen / Seibel. Johanna Stoll hatte im Anschluss gegen Luca Szymassek, wie im Vorfeld erwartet
werden musste, beim 11:3, 11:3, 11:4 wenig Probleme. Der Zwischenstand des
Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 3:0. Recht kurzen Prozess machte danach Mert
Saganci beim 11:7, 11:4, 11:4 mit Leon Luca Köppen. Passende spielerische Mittel hatte wenig
später Lukas Kraft letztlich parat, um sich gegen Paul Engelke durchzusetzen, somit stand am Ende
ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Die große Überlegenheit von Kraft zeigte sich auch darin, dass
Engelke im gesamten Spiel nur 4 Bälle für sich entscheiden konnte. Beim anschließenden 11:8, 11:
6, 11:3 gegen Finn Seibel fand Lara Hock von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Mit
dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach
und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem
Tag keine Auswirkungen mehr. Mit nur einem Satzverlust ging wenig später Johanna Stoll gegen
Leon Luca Köppen durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Die richtige Taktik hatte
Mert Saganci beim Erfolg in drei Sätzen gegen Luca Szymassek von Beginn an. Mit diesem Sieg
verbesserte Saganci seine Bilanz auf 13:6 in dieser Saison. Lukas Kraft gewann sein Spiel gegen
Finn Seibel sicher und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, in drei Sätzen. 9:0 hieß
damit der letzte Zwischenstand vor dem finalen Spiel. Auf dem falschen Fuß erwischte Lara Hock
ihren Gegner Paul Engelke beim überzeugenden Triumph ohne Satzverlust. Mit diesem letzten Spiel
wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diesen Sieg hat der TTC 1954 Eppertshausen nun 5 Saison-Siege, 3 Niederlagen bei 2
Unentschieden auf dem Konto, während der SV 1945 Groß-Bieberau nach der Niederlage jetzt
einen Saison-Sieg, 9 Niederlagen bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat.
Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den SV Blau-Gelb
Darmstadt (TTC 1954 Eppertshausen) bzw. gegen den TV 1888 Reinheim (SV 1945 Groß-Bieberau).

 Statistik:
 TTC 1954 Eppertshausen

Doppel: Stoll / Saganci 1:0, Kraft / Hock 1:0 
Einzel: J. Stoll 2:0, M. Saganci 2:0, L. Kraft 2:0, L. Hock 2:0 

 SV 1945 Groß-Bieberau
Doppel: Szymassek / Engelke 0:1, Köppen / Seibel 0:1 
Einzel: L. Szymassek 0:2, L. Köppen 0:2, P. Engelke 0:2, F. Seibel 0:2
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